
Zuständtschetn 
standest-es 

Fangschleuse. — Von einem 

rürzenden Baume erschlagen wurde 
rn nahen Forst der Schiffertnecht 

Karl-Krügen der vorübergehend bei 
Holzfällerarbeiten beschäftigt war. 

Freienwaldr. —- Vor einigen 
Tagen wurde in der großen Papier- 
und Pappsabrit von Last an der 
Chaussee von hier nach Faltenberg der 

Dachstuhl mit sehr großen Lumpen- 
und Papiervorräthen ein Raub der 

Flammen. 
Gohliiz. — Es brannte die am 

Ende unseres Dorfes stehende Scheune 
des Ortsvorsteher-«- Grabe nieder. Sie 
tvar z. T. noch mit Getreide gestillt. 

anen. — -— Der Selbstmord des 
hiesigen Weinhöndlers Karl Birn- 
baum erregt in der hiesigen Geschäfts- 
welt peinliches Aussehen. Wie es sich 
vermuthen ließ, sind die Gründe zu 
der Berztveislungsthat in schweren 
Zahlungsverbindlichteiten zu suchen. 

Sorau. -«— Der Fleischermeister 
Behr in Tsrheeren bei Teuplitz ist im- 
ter dem dringenden Verdacht des Mor- 
des verhaftet worden. B. soll seine 
Schwiegermutter, die Hauptzeugin 
über die von ihm verübten Sittlich- 
teitsverbrechen an seiner 15-jährigen 
Stiestochter, erschlagen und daraus 
ausgehängt haben. 

LangmeiL — Dieser Tage sei- 
erte das Ousgedinger Friedrich Boos’- 
sche Ehepaar das Fest der diamante- 
nen Hochzeit. Der Jubelbräutigam 
steht irn 85·, seine Ehesrau im 92. Le- 
bensjahre. Ueber 50 Jahre waren 
beide aus dem hiesigen Domininm be- 
schästigt. 

Nieder - Schönhausen. —- 

Niedergestochen von seinem Miether 
wurde der Hausbesitzer Hültze hier- 
selbst. Jan Erdgeschosz seines in der 
Kenlerstraße belegenen Hauses wohnte 
seit einiger Zeit der Arbeiter Arnald 
mit Familie. Dieser war dem Haus- 
besiter einen nicht unbedeutenden 
Miethsbetrag schuldig und wollte in 
aller Frühe »riie!en«. Hültze versuchte 
einzuschreiten, erhielt aber von seinem 
Miether mehrere Messerstiche, so daß 
er zusammenbrach und lebensgesähr- 
lich danieder liegt. Der Thiiter konnte« 
mit seinen Sachen unbehindert nach 
Berlin fahren, ist dort jedoch festge- 
stellt worden. 

Sonneberg. -— Die Landbant 
in Berlin verlauste das hiesige circa 
1228 Morgen große Gut an Bann-i- 
rettor Ludwig Roland (Berlin). 

Inst-e Ohms-F 
Königsberg. —Jn einem un- 

bewachten Augenblicke stürzte im 
hause Bliicherstraße No. 16 das US 
Jahre alte Söhnchen des Arbeiters 
Tiedetnann aus dem vierten Stock- 
werk durchs Fenster aus das Stein- 
pslaster. Es erlitt einen Schädelbruch 
und toar sosort todt. Die Leiche 
wurde nach dem Schauhause gebracht. 

Grunau. ——— Ein bedauerlicher 
Ungliietssall ereignete sich in dem na- 

hen Walde. Der Arbeiter Thurau 
war mit dem Fällen von Bäumen be- 
schäftigt. Ein Stamm lag am Bo- 
den und Thurau hieb die Aeste ab. 
Plötzlich gerieth der Baum ins Rollen 
und zerschmetterte dem Unglücklichen 
einen UnterschenteL 

Kranz. ——-- Vor einiger Zeit 
siiirzte der Zimmermann Laurien von 
dem Dache eines Neubaueg in der 
Augufiastraße aus den hartgefrorenen 
Erdboden. Eine Bohle, aus die er 

trat, hatte nachgegeben und stürzte 
mit ihm in die Tiefe. Sie traf Lau- 
rten unglücklicherweise aus den Kopf, 
so daß er sehr schwere Verletzungen 
erlitt und bewußtlos nach dem Kran- 
tenhause geschafft werden mußte, wo 
er alsbald starb. » 

MI- seh-essen. 
D a n z i g. — Commerzienrath 

Bergen Chef der bekannten hiesigen 
großen Seifenfrrma, ist im Alter von 
82 Jahren gestorben. 

Bahrendors. — Die Kart- 
nerssrau Anna Maser zog sich iml 
Sommer v. Js» als sie auf dem ; 
Stallboden sich heu von einem unten- » 

stehenden Wagen aus zureichen ließ,s 
dadurch eine Augenentziindung zu, : 

daß ihr Spreu und Staub in die Au- s 
gen flog. Das Leiden hat sich seitdem s 
so verschlimmert, daß sie jetzt ganz er- 
blindet ist- 

D a m er a u. —- Dieser Tage be- 
ging das Nentier Preuß’sche Ehepaar 
das Fest der goldenen Hochzeit. 

Groß - Wöllivih. — Letzte-isl brannte das Gehöst der Besitzers-witt- 
we Pabl nieder. Zwei Schweine und 
einige Hühner sind mitverbrannt. Als 
das Feuer ausbrach. war niemand zu 
Hause. 

M Immer-. 
Stettin. — Vor einiger Zeit 

ertrant in der Oder in der Nähe der 
Bahnhossbritcke an der Seite der Sil- 
berwiese der 22iöhrige Handlungsges 
hilse Gustav Gebert. Der Unsall wur- 
de bemertt, und obwohl sofort hilfei 
zur Stelle war, konnte man Geberts 
nur noch als Leiche aus dem Wasser 
ziehen. s 

Bärtoaldr. —- Leßteni brach inJ 
der Maschinenbauansialt Mitoleit 
Feuer aus; das Gebäude brannte bis ; 
aut die Werkstätte totai nieder- 

Glasgom —- Die Frau des 
Reutners und Versicherungsagenten 
Dehn wurde mit durchschnittenem 
halse in der Küche todt aufgefunden. 
Ob Mord oder Selbstmord Vorliegt, 
wird die Untersuchung ergeben. ! 

Wolgast. — Die bei dem Kauf-! 
mann Frant in Dienst stehende un-( 

verehelichte Emma Stange wurde in- 
ihrer Schlafkammer hellt-rennend aus- 
gefunden. Sie war geweckt worden. 
und ist dann mit der Petroleumlampe 
gefallen, welche zerbrach nnd die Klei- 
der des Mädchens in Brand setzte. 
Mit lebensgefährlichen Brandwunden 
am Unterlcib wurde diennscheinend 
epileptische Verunglijclte in die Klinit 
nach Greisgwald geschafft. 

Provinz Pole-. 
Schönh-nie — Das dem Bä- 

ckekmeisiek SiegfkiedsCohn gehörige 
Bäckereigrundstiict Moltlestraße FHist sür den Preis von 4"l,500 Mar in 
den Besitz des Bäckermeisters Fritz 
Ruschinsstktognsen übergegangen 

Strelno. «— Der Gutsbesitzer 
Heintze aus Liliendors bei Kruschwitz 
hat sein ca. 300 Morgen großes Gut 
für 216,000 M·arl an den Polen 
Franz Bulala aus Ostrowo verkauft. 

Weiße n h öhe. »Der 5()jährige 
Bahnwärter Handt aus Hoffmanns- 
dors wurde an der Strecke zwischen 
Weißenhöhe un Fried-heim unterhalb 
Hossmannsdors überfahren und ge-« 
tödtet. 

Zielice. — Die Rettung eines 
vierjährigen Mädchens aus Lebensge- 
sahr ist dem zwölsjährigen Schüler 
Joseph Mnsuch von hier zu verdanken. 

Inst-I ZOcetItsspocsekw 
Schleswig —- Dieser Tage ist 

der Amtsgerichtsrath a. D. Geheimer 
Justizrath Karl Hennings sanft ent- 
schlasem Der Verstorbene war bis 
1869 Rechtsantvalt in Lütjenburg und 
wurde dann als Hardesvogt der Sa- 

» 

trupharde hier angestellt. 
Augustenburg. —-« Beim Ab-» 

bruch des ,,Kindert)eims«?st der Mau- 
rergeselle Ostar Baumbach, gebürtig 
aus Bettenhausen Mreis Meiningen), 
von einer umstiirzenden Mauer mit 
heruntergerissen und auf der Stelle 
getödtet worden. 

Kanztei. -—— Hier wurde das 
ganze Gewese des Hosbesiszers v. Drah- 
ten vollständig eingcischert. 106 
Pferde und Rinder sind in den Flam-« 
men umgekommen. 

ROHR Ist-Its- 
Breslan. — Das 7l3 Jahr-c 

alte Mädchen Gertrud Schatz stürzte 
in dem Hause Schiesztoerderstrasze :.:4 
von der Treppe und erlitt sehr schwere 
Verletzungen am Kopf, denen er- bald 
daraus im Allerheiligen-Hospital er- 

legen ist. 
Bismarckhiitte —- Angeschos- 

sen wurden die Arbeiter Mainta und 
Jonza. Einer erhielt einen Schuß in 
die Brust, der andere wurde in’s Bein 
a-trossen. Die Schutzleute sanden in 
der Nähe des Thatortes ein Notizbuet;, 
das sie alsbald aus die Spur des Thä- 
:ers brachte. Dieser ist der Arbeiter 

IMatuschtL Zwei Polizeibeamte nah- 
smen ihn in seiner Wahrung sest und 

sagten ihm die That auf den Kopf zu- iMatuschit gestand sosort ein, was er 

sgethan hatte, gab jedoch an, aus Noth- 
Insebr gehandelt zu haben. 

Faltenberg —-— Das beim 
HWirthfclxastsinspettor Kranczoch in 
-I.arnitzo in Diensten stehende Mäd 
chen Tirpitz, welches Pet: oleuin zuin 
Jkeueranmachen benutzt hatte, erlitt 

schwere Brandwunden Das Mädchen 
ninszte in daH hiesige fohanniter 
Krankenhaus aufgenommen werden. 

sie-idem m permis-. 
Gumiiiersbach. —·--- Vor Kur 

'em ist die Fabrik von Ziraivinlel voll- 
ständig nieder-gebrannt. Die Lage-. 
hizuser und die Bureaugebäude sind 
unversehrt geblieben. 

He h n. —-—- Jn der Nacht sind hier 
die beiden Scheunen des Ackererg An— 
ton Stops und die Stellungen dessel- 
ben vollständig niedergebrannt. 

Horde. -— Es erhängte sich der 
Maurer Brintmann in der Zeit, daß 
seine Ehesrau die Gratsstätte ihres vor 
112 Tagen verstorbenen Jöjiihrigen 
Sohnes besuchte. 

Kalt —— Der hier in der Vitto 
riastraße wohnende Taglöhner Peter 
Psannenschinidt stürzte von seinerim 
zweiten Stock belegenen Wohnung über 
tas Treppengeländer hsnab. Der 
S urt, der durch einen Schwindelan- 
sall verursacht wurde war so unglück- 

lich, daß der Tod sofort eintrat. 
Grasenberg. —— Tic Leichedes 

auf der Eisenbahnstrecke Eller Rath 
todt ausgesundenen Manne-s ist als 
diejenige des in der hiesigen Provin- 
zielirrenanstalt beschäftigten Gärt- 

xers Paul Hirschsetden ermittelt wor- 
en. 

Rellinghausen. — — Kürzläeh 
erstach der Bergniann Morinsti irn 
Streite seinen Sohn. Er wurde eben-- 
falls schwer verleßt 

N o n s d o r s. — Aus dem hiesigen 
Bahnhose wurde der Niährige Rot- 
tenarbeiter Meiner von einein Ran ir- 

uge überfahren und arti-dict. er 

2.erungliickte war der Ernährer seiner 
Mutter. 

Kirchen. --- Eine ansehnliche 
Schentung ist unserer Gemeinde durch 
eine Stiftung des hier wohnenden 
Salineninspettorö a. D. nnd Gewer- 
ten Alsred Stein zugefallen. Dieser 
überwies der Gemeinde die Summe 
von 200,000 Mart unt-r der Bedin- 
gung-, daß dieses Kapita! bis um 

Jahre 1918 unberührt bleiben solle 

l 
nnd ins und Zinseszins bis vahini 
zuzus lagen seien. Von diesem Mit- gunkte a sollen die Zinsen zur il- 
erung der Kommunnisteuerlasten 

Verwendung finden. 
» 

Kobsurtherbriict —- Die 
Sägenschmiederei der Gebriider Obli- 
er ist nieder ebrannt. Durch den 

Zarschenden tarken Wind gewann 
das Feuer rasch an Ausdehnung, so 
daß es kaum gelang, von den Waaren 
etwas zu retten. 

Kitpferdreb. —- iner stürzte 
kck der Arbeiter Staebel in die Ruhr, 
nachdem er vorher mit seiner Familie 
in Streit gerathen war, nndertranL 

L a n a e n d r e e. s— In der Früle 
schicht verunglückte auf Zeche Bruch- 
straße der Steiaer Deß-. Derselbe 
s-iirzte in einen Ueberbccu hinunter, 
wo ihm von nachsolqcndrn Kohlen- 
rnnssen der Schädel zertrümmert 
wurde-. Der Verunglijckte gab auf der 
Stelle seinen Geist auf. 

Niederhöfen. —— Der Herzog 
Herr von Arenbetgs zu Redlinghausen 
hat die daselbst belegene Besitzuna des 
Maurers Leivach zum Preise von 
8000 Mart läuslich erworben. 

Inst-z Ists-en us Isaria-en- 
Ei len b u r g. —An einemSand- 

heger der Mulde bei Laußig wurde die 
Heiche einer älteren Frau ange- 
schwemmt Die Ertrunkene ist wahr- 
scheinlich identisch mit Frau Wilhel- 
niine Klinge. 

Elsterwerda. -— Zur Grün- 
dung einer Beamtenttnterstiitzungs- 
tasse spendete Fabritdirettor Havestadt 
m Biehla 1000 Mart. 
,Freiburg. —Am Tage der sil- 
bernen Hochzeit des Kaiserpaares stif- 
tete Fabritbefitzer Rudolf Förster 
5000 Mark, deren Zinsen fiir die hie-· 
sigen Jungfrauen- und Jünglings- 
vereine bestimmt sind. 

Gosla r. —- Hier feierte der 
Wertsiihrer Sack mit seiner Ehefrau 
die goldene Hochzeit. 

Greis. —- Kiirzlich ist Sparkass- 
sendirettor a.D. Oswaid Herfurth 
stach schwerem Krankenlager im 7«.'. 
Lebens·ahre gestorben. 

K ö txt rig. sp— Vor Kurzem beging 
das Schuhmacherrneister Gram-Zenit 
Ehepaar in der Eleonorenstraße hier 
fein 50jähriges Ehejutiiläum Dem 
Jubelpaay das sich noch körperlicher 
und geistiger Frische erfreut, wurden 
riele Aufmerksatnteiten erwiesen. 

Langengrobgdorf. — Als 
der Bürgermeister und Gutsbesitzer 
Ltto Reinhold nach Hause ging, glitt 
er in der Dunkelheit aug und siürzie 
isas hohe Bachufer hinunter. Hier musz 
er wahrscheinlich auf einen Stein auf- 
geschlagen und dadurch besinnungglok 
geworden sein, denn er ficl in’s Was- 
ser und ertrant. 

M ii h l h a u se n. —— Der iriihere 
kleestaurateur Christian starb und seine 
tsksefrau, geb. Aderruann, feierten die 
diatnantene Hochzeit. 
status-um« Instituts-eh 

Heini steht. —— Dke Arbeiter 
Träger, Etzold und Woitcziechelosti 
sind wegen verübter Wilddieberei und 
Mißhandlung des Foritbeemten Spit- 
1ccke in Harbte hier verhaftet worden. 

He m el i n g e n· —- Unliingst ent- 
schlief hier nach schwerer Krankheit 
der thxothetenbesitzer William Redeter, 
nachdem ihm zuvor seine Gattin im 
Tode roraufgegangen war. 

Lehrte. —— Das 23jähr. Dienst- 
jubiläum tonnte der Oberpostschaffner 
Heinrich Bartels hiersetbst begehen. » 

Me i b r o s se n. ——— Beim Holz- 
fällen in der im hiesigen Gemeinde 
bezirt liegenden Genossenschaftsforst 
Pegestcrf ist der Kleiuti.ithner und. 
Waldarbeiter Heinrich tistiibmann von; 
hier zu Tode gekommen. Der Verstor I 
bene war mit anderen Arbeitern beim ; 
Fällen einer 25 Meter hoben Buche be- s 
schästigt. Die Buche streifte bei-n » 

Umiallen einen Nachbarspdaumx hierbei 
brachen einzelne Aeste, die ebenfalls 
herunterstiirzten. Ein 7 Meter langer s 
Ast blieb aber unbemerkt hängen. AliJ » 

rsun die Arbeiter mit den Holzmassen 
beschäftigt waren, stürzte der noch 
hängende Ast plötzlich herunter und 
dem Göhmann direkt auf den Kopf. 
Der Schwerverletzte wurde nach Haufe 
gebracht, war aber, als der Arzt eins- 
traf, schon todt. 

Decke-Ins 
Crit-itz. —- Der Gallwirth Ltt 

verkaufte dieser Tage seine Gastwirth 
set-oft ,,Seevilla« an den früheren 
Neftaurateur, jetzigen Rentner Groih 
in Schwerin. 

A ra l ow. ———- Es Verfannnelten 
sich in ,,Stadt Lübect« mehrere Herren 
und Damen, nnd gründeten einen 
plattdeutfchen Verein. Jn den Vor- 
stand wählte man die Herren Rentner 
Selnnidt, Kaufmann Haaster. Rent 
ner Gilderneister, Lebte: Hat-ernann. 

Ostens-ts- 
Elsfl eth· « Nach der letzten 

Voltszählnng haben die 11 Gemein- 
den des Amtes Elefleth zusammen 
13,955 Einwohner gegen 13,669 im 
Jahre 1900. 

H n d e. —---— Der hochgeachtete, lang- 
jährige Administrator des Witzleben’- 
schen Gutes-, HerrsOelonom Kramer. 
feierte seinen 84. Geburtstag in voller 
körperlicher Frische. 

NOIIII Hilf-w 
Schlüchtern. — Jn der Hos; 

reite des Landwirtbs Jäger in Mott- ; 

aers brach Feuer aus und brannten 
Wohnhaus, Scheune und Stall voll-· 
ständig ab. 

Waldtappei. —- Herr Müh- 
lenbesitzer Bolle hier hatte das Un- 
glück, infolge Ausgleitens in das Rä- 
derwert zu fallen, wobei ihm der linle 
Unterarm total zermalmt wurde. 

Gensungen. —- Die silberne 
Hochzeit feierten Gastwirth Eiffert 
und Frau. 

Grebendorf. —- Dieser Tage 
ist nach kurzem schwerem Leiden unser 
Bürgermeister Adolf Bötner im 62. 
Lebensjahre verschieden. 

HeiseanrmIadL 
Lor sch. — Der 32 Jahre alte 

Zigarrenmacher Ph. Heeb hat sich am 

Ufer der Weschnitz mit einem Revol- 
ver erschossen. 

M a i n z. s— Pfarrer Jöst von Bo- 
denheim, der aus dem Bahnhos Mom- 
bach unter die Räder eines Eisenbahn- 
zugeg gerieth, ist gestorben. 

Nectarsteinach —-— Durch ei- 
nen bellagengwerthen Unfall wurde 
der praktische Arzt, Herr Dr. Overhos 
von hier, in der Nacht aus dem Leben 
abgerusm 

sättigt-ich Futter-. 
Leipzig. — Ein-Or der ange- 

sehensten Rechtsanwiilte unserer 
Stadt, Geh. Justizrath Tr. Oehine, 
braings dieser Tage sein 50jährige5 » 

Auwaltgjubiläum. ; 

N e u st ä dte l. —- Das 50jährige 
Biirgerjubiläum feierten zugleich 
Privatug Und ehemaliger Gutsbesitzer 
Adam Hergett und Landwirth Hein- 
ricls Hornig. 

Steinpleiß· ·-— Unlängft sind 
hier 6sSchultnaben beim Schlittschuh- 
laufen ertrunten. Von dem Unglück 
betroffen sind die Familien des Bau- 
unternehmers Dürr, des Zimmer- 
inanns Wedel, des Fabrikarbeiters 
Häneh des Klempnermeisters Klein- 
lxrnipeh des Krempelmeistees Seiler 
und des Formers Demmler. 

«Zsch o p p a u. —- Vor Kurzem 
sitirzte das am Markte aelegene Hin-« 
trrgebäude des Wirthfchastsbesitzerå 
Göthel plö lich ein. Jn dem Gebäude 
trsaL eine-, iliale der Tiiklausbesserei 
der Firma Sierns Fc Co. in Plane bei 
Flöha untergeöracht, in der 25 Mäd- 
chen beschäftigt waren. Die Mädchen 
tritrdsen zum größten Theil Unter den 
Irummern begraben. Einige erlitten 
schwere, die meisten leichtere Verletzun- 
gen. 

ZMIMOZUMI 
L a n d shu t. —— Vor Kurzem ist 

Ritttneister August v. Frenen Set)bolt- 
storsf mit dem Pferd geitiirzt und hat 
den rechten Unterschentel net-rochen 

Leeunburg v. W. —-- Jm nahe 
gelegenen Jedesbacher Glasschleistvcrt 
wollte der 19jährirxe LIEolirer Max 
Meindl eins der großen tlsasserriider 
enteisen nnd wurde dabei zwischen Rats 
txttdtiterinne derart einget!en;mt, das; 
er sofort todt war. 

L b e r st e i n. ---— Grofusjs Aufsehen 
erregte hier der Selbstmord des Hotei 
lierg Karl Loch, der sich in einer 
Wirthschast in Nachbolleubnch erschuf- 
sen hat. Loch, der in Fionsurg gera- 
then war, hatte sich vor Kurzem von 

hter entfernt. » 

N e g e n s b u r g. —-- Der miiihi 
rige vertoitttvete Obererpetitor Gieki, 
kser zu Besuch hier weilte. tourde im 
Toine. in dem er neben seiner Braut 
trzn Gottegdienste anwohnte, plötzlist 

riet-n Schlage gerührt und war sofort 
tc 

KMIIMB 
Speyer. —- Von dem Orient- 

erpreßzug überfahren wurde bei Hei-. 
Zigenftein der Rottenvorarbeiter Geo. 
Lehmann ans dem nahe gelegenen Du- 
te:thosen. Derselbe wollte sich auf 
tie Arbeitsstrecte begeben und lief ne- 
ben dem Schienengeleise. Er achte-te 
nicht des heranttahenden (s:vreßzuch, 
trselcher ihn erfaßte und schrecklich ver- 
ittiinmeltc Der Verunnliiclte stand 
i-n L38. Lebensjahre und hinterläßt 
eine kinderlose Wittwe.« 

Bedesbach —- Alss Leiche aus 
derri Glan gezogen wurde die seit län- 
gerer Zeit verinifzte Ehefran des Atte- 
rers Jakob Kaiser von hier. 

Hö r dt. ---- Kiirzlich rutschte bei-n 
Liteidenschneiden der eiuäugige Korb- 
nat-her Adolf Guerrein auf den: 
schiiipsrigen Boden aus und fiel so 
1.ngliicklich aufs Gesicht, daß er auch 
noch das eine gesunde Auge verlor und 
nun vollständig erblindet ist. 

Hättst-etc Phrtessekp 
S tu t t g a r t. —- Das Sander’sche 

Anwesen in der Hirschstraße ist unt 
den Preis von 247,5()0 Mart in den 
Besitz des Hofschirnlsabrikanten Hu- 
gendubel täuslich übergegangen. 

A i chba l den. —--—Schullbeis), Wil- 
helm Kopp hier hat atterghalber -—— er 

steht im 70. Lebensjahre ---— sein Amt, 
das er 19 Jahre inne hatte, niederge: 
legt. 

Denkin ge n. --—— Nach ZZjäbris 
net Amtstbätigteit bat der im 76. Le- 
bensjahre stehende Schultheiß Wilhelm 
Schnee sein Amt niedergelegt 

Elcha ch. ---— Vor einiger Zeit 
wurde der hiesige Ortsvorsteher 
Schultbeiß Sieglitz in Holzhaufen 
beim Schluß der Kanzleistnnde von 
einem Gebiilfen des Verwaltung-Zot- 
tuars durch einen Schuß aus dem Re- 
Volver schwer verwundet. 

S m te che n. —-- Das 1 Jahre alte 
Kind des Andreas .5Iuber, das in Be- 
aleitung seines Vaters-, der Holz 
führte, neben dem Wagen herging, 
tam unter die Räder des Wagens und 
war sofort todt. 

Tuttlingen. —— Es wurde die« 
Brauerei Jnnnendingen von K. Roß- 
Inann zum »Schlijssel« hier um den 
Preis von 52,000 Mk. tiiuslich erwor- 
bezi. 

Illin. —- Jn Neu:-Ulm wurde der 
Anltsgerichtsdiener Benz wegen Ver- 
lsrechens im Amt verhaftct und nach 
Memmingen abgeliefert. 

Die Wittwe des Oberfeldwebelsk 
nnd Magazinverwalters Möhrle vol- 
lendete ibr ID, Lebensjahr 

Beim Wilvskethänhler. 

— »Sie haben gewiß auch viele Sonntagsjäger zur Kundschaft?« 
»Das will ich meinen! — Die Hasen, die Sie hier sehen, werden fast 

alle noch einmal gefchossen!« 

Unterboihingen. —- Auf 
tem hiesigen Bahnhofe wurde der 
Weichensteller Karl Keller durch den 
Taglöhner Mebert in brutaler Weise 
durch einen Messetstich in den Hinter- 
lopf lebensgefährlich getroffen. 

owsdeqistduc Date-. 
Ka r l s ruhe. — Tijdtlich verun- 

allickt ist in der Wcisicrheilanstalt 
,,Friedrichshöl)e« in Oberachern de: 
Bauführer Wilhelm Göljz von hier. 

lkrfchossen hat sich aus unbekannter 
Ursache das Mitglied der Fiolosseutns- 
kavelle Klement aus Saxönthal in 
Böhmen. Der Ungliictlishe war 17 
Jahre alt. 

A che r n. —- Letzlens wurde der in 
den 60er Jahren stehende Glaser Au- 
aust Köninger aus- Karlgruhe aufdem 
Speicher des Hauses feine-I Logikherrn 
erhängt aufgefunden. 

Allenschwand. Es brannte 
hier das Anwesen des Landioirth3. 
Anfon Ueeler vollständig nieder-. Wegen 
Verdachtg der Brandstiftnnq wurde 
ein Sohn des Besitzer;-v virhaftet. 

Baden Baden. —— Dieser 
Tatze beaingen die Privatmann Wahl-- 
leben Eheleute das Fest der goldenen 
Hochzeit. l 

Bräunlingen Vor Kur- 
Fern erschoß sich hier der Sägenrühle- 
besitze-r Ad. Staiert Enfolge von 

Echmermuth 
V i l l i n g e n. ----— Es wurde in 

Weilen Amt Villingen, Bürgermeister 
Ravp zu Grabe getragen, der über Zif- 
Jcihre lang iniGemeindedienst, zuerst 
als thechner, später als -Y-rl"5vorsteher,! 
thLitig war. 

’ 

We i nbe i in. —— Die Bürge:- 
lrauerei Weinheim, G.m. b. H» ver- 

lauste das kürzlich erworben-e Gast- 
hansJ ,,8ur MainiNeckarbahn« at 

Friedrichgseld wieder weite-. an Herrn 
Leopold Oes!erle, Waldlef-Mann- 
hum. 

cksazsoiotprissew 
H e i m s b r u n n. —— Dass Opfer 

eines Mordanschlagg wurde der hie- 
sige Schafsner Schwarzwälder. Als 
derselbe nach Hause gehen wollte, ver- 

fritle ihm ein Knecht mit einem Holz- 
siiick einen tödtlichen Hieb auf den 
Tropf. 

»L- u i l e r b a rh. —-—« Die Firma Ine- 
111er-3ilein von Sondern-ich hat ihre 
bäer noch nicht lange bestehende Fär- 
lexei wegen Mangels an Beschäfti- 
gung eingehen lassen. 

zum-mus. 
L u r e m bu r g. — Herr Möbel- 

händler M. Bonn hat das vor meh- 
reren Jahren neuerbaute Wohnhaus 
des Herrn Gugenheim in der Aldrin- 
gersiraße für 70,000 Fr. käuflich er- 
worden. 

M e r l. — Es starb hier Frau Fr. 
Wiltzius im Alter von 75 Jahren, ais 
sie ihrem kranken Manne das Essen 
ausgetragen hatte, infolge eines 
Zchlaganfalle55. 

Oesierrei0-Jnsam 
Wien. —- Der Private Moritz 

Fischer, Magdalenenstrasze tvohnhafx, 
tani in ein Case. Nach kurzem Ver- 
weilen wurde er von Unrwhlfein be- 
fallen und als- die schnell requirirte 
Rettungggesellschaft intervcniren woll- 
te, war cr bereits todt. 

Kürzlich wurde der 64jähriae 
Pfründner Georg Grubrr, Fendngasse 
:5(), im Hofraum mit zerschmetterter 
Schädeldecle als Leiche aufgefunden 
Gruber hat sich um Mitternacht aus 
einein Fenster .des ersten Stockwerkes 
hinabgestiirzt ; 

V r u n n. — Jn einer ljiesicien Ka- 
ferne haben sich der Korvoral Rosprim 
nnd der Offizicrsvierer Maletsclxet 
des 8. Jnfanterie- Reaiinents aus 
Furcht vor Strafe erschossen 

Franzensvad. ——— Unliinqst 
traten es 40 Jahre, daß Anton Sou- 
kup zum Obergiirtner ernannt wurde. 
Der anilar steht noch im aktiven 
Dienste und erfreut sich Voller Rüstig- 
tiit und bester Gesundhct 

Ga b l o nz — Der Handelsange 
stellte Apolf Sapp. der seinen Freuan 
Endler in der Neujahrsinctt 1900 er 
schossen hatte nnd deshalb zu 21,-4 
Jahren Kerkers verurtheilt worden 
nar, hat sich erst-hoffen 

Göding —-EswuweaM Nr 
Redlich’schen Oelonomie nächst Kom- 
san bei Gödinq der Lojähcige Forst- 
zögling Krejei mit durchschossener 
Brust todt ausgefunden. Krejci wurde 
zweifellos in Ausübung t"ei11es.Dien- 
stes von TBUddkben erhnossen. 

K a l sch in g. — Kiirzlich wurde 
im Bache der Steuerexelutor und Ge- 
rneindeschreiber Paul Ziefreund tcdt 
ausgeu«nden. Bei der Leiche wurde 
eine Verletzung am Kopfe wahrgenom- 
men sowie der Bruch eines Beine-s fest- 
gestellt 

Kamnitz. —— In diesem Jahre 
friert die hiesige srenvillige Ekeuer- 
ji«-ehr, eine der ältesten OesterrichT 
kag Fest ihres offiziellen Zojähirigen 
Bestandes. 

FOUN- 
Be r n. -— Es starb hier im Alter 

von 55 Jahren nach längerer Krank- 
heit Oberzolldirektor Ariste Rollier- 
Kintelin von Nods (Arntsbezirk 
Neuenstadt). 

Bei Oberhalm in den Voralpen 
unweit von hier ist ein 78jähriger 
Greis Namens Samuel Hostettler, der 
trotz feines Alters noch als Holzknecht 
im winterlichen Bergwald arbeitete, 
iiker eine hohe Felswand in eine 
Schlucht abgeftürzt. Er wurde schwer 
Verletzt, aber noch lebend aufgehoben, 
ist jedoch bald darauf gestorben 

A f f o l t e r n. —- Jn einer hiesigen 
Seidenftoffweberei fenerte der Hand- 
lanaer Belrnont von Sattel cSchwlM 
auf seine Ehefrau einen Schuß ab 
und verletzte sie schwer oberhalb der 
linken Schläfe. Der Thäter flüchtete 
und brachte sich selbst einen lebensge- 
fährlichen Schuß bei. 

Basel. — Bei dem bekannten 
Zauberftücllein. daß der Zauberkiinft- 
ler eine Pistole auf sich abschießew 
läßt und hernach die Kugel aus dem 
Mund zieht, wurde in einer Wirth- 
schaft ein deutscher Taschenspieler na- 

mens Bluinenfelb erschossen. Er hatte 
vergessen die Entladuna vorzuneh- 

knoti. Die Kugel durchbohrte das Ge- 
)irn. 

St. G allen. « Bischof Egger 
ist einer Lungenentziindung erlegen. 

Schlaf nnd arise-ge Arbeit. 

Zur ungestörten Aufrechterhaltung 
der körperlichen und geistigen Lei- 
siuuggsiihigkeit ist eine Schlafdauee 
nothwendig, die fiir den erwachsenen 
Menschen mindestens sieben Stunden 
täglich betragen muß. Untersuchungen 
dariiber, in welcher Weise Verkürzung 
der Schlasdauer die geistige Leistung-B- 
fäbialeit beeinflußt, hat Prof. Wen- 
gand in Würzburg angestellt, nament- 
lich mit Rücksicht daraus, ob leytere 
mehr durch Schlafverlürzung oder 
durch Nahrungsentziehung geschädigt 
wird. Es ergab sich, daß bei Verkür- 
Jung der üblichen Schlasdauer um drei 
Stunden die Leistungsfähigkeit des 
Gedächtnisses um die Hälfte sank. 
Nach sechsstiindiger Schlafentziehung 
wurde das Denken start beeinträchtigt, 
ebenso sank die Aufsassungsfähigleit 
um 69 Prozent, der selbst eine drei- 
tägige Nahrungsentzithng nichts an- 

haben lonnte. Selbst kurze Vermin- 
derung des Schlafes schädigie die 
Plxnsischen Leistungen mehr, wie eine 
längere Nahrungsentziehung DieEin- 
wirlung des- Hungers auf das Gehirn- 
ist eine andere, wie die der Schlafrock 
kürzung. 

ROH-— 

Von der Schuttern 
,,Jhre Leute haben wirklich gut ge- 

spielt, namentlich die Rausszene im 
zweiten Akt war sehr natürlich« 

Direktor: »Da-, glaube ich schont 
Ich habe aber auch mit einer Mark 
Kleingeld, das ich unter die Nonsen- 
den wars, nachgeholsen.« 

.. Vorm-sorgt- 
Bauer: »He Abtheler, kenn Se mir 

nich ä bissel vor än verdorbnen Magen 
zurecht machen?« « 

Apotheler: »Wer hat sich denn den 
Magen verdorben?« 

Bauer: »Bis jetzt noch niemand, 
selber —- mer ham morgen Schlachtfestv 
un übermorgen Kindtoose.« 


